
Wohnangebote

Lammetal GmbH
Ein Unternehmen mit  
sozialem Auftrag



Mein 
Zuhause ist 
Lammetal.

Ich koche gerne mit meinen Mitbe-
wohnern Spaghetti und Tomaten-
soße. In meinem Zimmer höre ich 

danach meine Lieblingsmusik.

Wohnen heißt, 
zu Hause sein!

Dieses Motto unterstreicht anschaulich, wofür der 
Wohnbereich der Lammetal GmbH steht. 
Jeder Mensch soll die größtmögliche soziale Teilhabe 
erfahren und erleben können. Wir sehen uns in diesem 
Bereich als Unterstützer und Brückenbauer, um Teil­
habebarrieren möglichst dauerhaft und nachhaltig  
zu überwinden. 

Teilhaben und selbstbestimmt leben heißt, das eigene 
Leben kontrollieren und gestalten zu können und 
dabei die Wahl zwischen annehmbaren Alternativen 
zu haben.  

Um den unterschiedlichen Wünschen und Vorstellun­
gen sowie den Bedürfnissen jedes Einzelnen gerecht 
zu werden, ist das Wohn- und Dienstleistungsangebot 
vielschichtig und flexibel aufgebaut.



Wohnstätten
Wohnstätten sind Einrichtungen, die 24 Stunden pro 
Tag eine Begleitung und Assistenz sicherstellen. 
Das Leistungsspektrum umfasst alle Lebensbereiche 
der Bewohner*innen. Neben der sozialen Teilhabe und 
Förderung der Bewohner*innen gehört die Grundver­
sorgung zu den wesentlichen Aufgaben. Die Grund­
versorgung umfasst auch den Bereich der Grundpflege 
und kann bis zu einem gewissen Grad erbracht werden. 
Grundsätzlich gilt in den Wohnstätten der Grundsatz 
der aktivierenden Begleitung. Es soll nicht etwas stellver­
tretend übernommen werden, wozu die Bewohner*innen 
selbst in der Lage sind. Vielmehr geht es darum vor­
handene Fähigkeiten zu festigen und auszubauen oder 
zumindest zu erhalten. Durch den Einsatz von Nacht­
wachen ist dieses auch in der Nacht möglich und sichert 
die Qualität der Begleitung.

Wohngruppen
Bei den Wohngruppen handelt es sich ebenfalls um 
ein stationäres Wohnangebot. Der große Unterschied 
zwischen den Wohnstätten und den Wohngruppen liegt 
im Personaleinsatz. Bei grundsätzlich gleichen Personal- 
schlüsseln sind die Begleit- und Assistenzzeiten im 
Wesentlichen in den Nachmittags- und frühen Abend­
stunden vorgesehen. Hierdurch stehen in diesen Zeiten 
deutlich mehr Kolleg*innen für Assistenz und Begleitung 
zur Verfügung. Grundpflegerische Tätigkeiten spielen 
nur eine untergeordnete Rolle. 

Fachpflegeeinrichtung
Einen Wohnplatz für Menschen mit Behinderung zu finden, 
die zusätzlich einen hohen Pflegebedarf haben, gestaltet 
sich schwierig. In Einrichtungen der Eingliederungshilfe 
lassen sich die pflegerischen Bedarfe nur bedingt abdecken. 
In bestehenden Altenpflegeeinrichtungen kann dieser 
Personenkreis ebenfalls nicht bedarfsgerecht versorgt 
werden, da neben der pflegerischen Versorgung der Aspekt 
der Teilhabe nicht realisiert und eine altersgerechte 
Versorgung nicht umgesetzt werden kann. 
 
Das Angebot der Fachpflegeeinrichtung richtet sich an 
erwachsene, pflegebedürftige Menschen mit Behinderung 
mit mindestens dem Pflegegrad 3. Neben der sozialen und 
pflegerischen Betreuung in der Fachpflegeeinrichtung muss 
ein zusätzlicher Anspruch auf Leistungen der Eingliede­
rungshilfe, im Rahmen einer täglichen Förderung, 
vorliegen. 
 
Der Aspekt von aktivierender Pflege und somit dem Erhalt 
und die Förderung von vorhandenen sowie neu hinzuge­
wonnenen Fähigkeiten ist von zentraler Bedeutung, denn 
nur so ist die Möglichkeit der Teilhabe am Leben in der 
Gesellschaft auch über die institutionellen Grenzen hinaus 
möglich.

Tagesstrukturierende Maßnahmen
An den Standorten Alfeld und Lamspringe stehen  
Angebote der tagesstrukturierenden Maßnahmen 
zur Verfügung. Diese richten sich an ältere Menschen,  
die nicht mehr arbeiten oder einer sonstigen Beschäfti­
gung nachgehen. Mit diesem Angebot sollen die wesent­
lichen und einschneidenden Veränderungen mit dem 
Eintritt in den Ruhestand minimiert werden. 
Es geht darum, den Senior*innen die Möglichkeit zu 
bieten, ihren Tagesablauf sinnvoll zu gestalten und 
vorhandene Fähigkeiten zu erhalten. Darüber hinaus 
bietet sich die Chance, sich mit seiner eigenen Rolle 
auseinanderzusetzen und seine dritte Lebensphase 
aktiv zu gestalten.  
 
Im Tagesablauf werden kreative und musische, aber auch 
lebenspraktische Angebote vorgehalten. Grundsätzlich 
ist die Teilnahme an diesem Angebot freiwillig, und sie 
lebt und definiert sich über die Wünsche und Bedürfnisse 
der Teilnehmer*innen.

Ambulant betreutes Wohnen
Dieses Angebot ermöglicht den betreuten Personen ein 
selbstbestimmtes Leben in der eigenen Häuslichkeit zu 
führen. Bei dieser Leistung handelt es sich um eine Be­
gleitung und Unterstützung im Rahmen der ambulanten 
Eingliederungshilfe. Dies schließt die Kombination mit 
anderen Angebotsformen oder Leistungen nicht aus. 
Die Maßnahmen und Methoden sowie die Intensität der 
Begleitung und Assistenz richten sich nach dem Bedarf 
und den Bedürfnissen des Einzelfalls. Die einzelfallbe­
zogenen Maßnahmen können mit Gruppenangeboten 
kombiniert werden, was gerade im freizeitpädagogischen 
Bereich eine sinnvolle und gestalterische Möglichkeit ist. 
Die Grundlage für die Leistung stellt ein individueller 
Hilfeplan dar. Dieser wird in Zusammenarbeit mit der 
betreuten Person erarbeitet und vereinbart. 
 
Am Standort Hildesheim wird ein besonderes Angebot 
des Ambulant betreuten Wohnens vorgehalten. 
In der ambulanten Wohngruppe lassen sich die Lücken 
zwischen stationären Wohnformen und ambulanter 
Begleitung schließen. Der häufig zu beobachtenden 
Vereinsamung im Wohnumfeld kann gezielt entgegen- 
gewirkt werden. Des Weiteren bietet dieses Angebot auch 
Menschen mit besonderen Bedarfen die Möglichkeit ein 
Zuhause zu finden.

Wohnformen und Angebote



Die Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung sind vielfältig 
und bunt. In jeder Wohnform gibt es verschiedene 
Angebote. Dieses beginnt mit hausinternen Angeboten 
an den einzelnen Standorten wie Reiten, Kunstgruppen, 
Musikgruppen und vieles mehr. Darüber hinaus werden 
regelmäßig Tagesfahrten und Ausflüge angeboten und 
durchgeführt. 
 
In diesem Bereich ist fast alles möglich, wie Kinobesuche, 
Fahrten zu Bundesligaspielen, Konzert- und Musical- 
besuche und vieles mehr. 

Aber auch Urlaube sind möglich und erwünscht.  
Diese werden gemeinsam geplant und durchge- 
führt. Vom Steinhuder Meer über die Ostseeküste  
bis ins Ausland ist alles vorstellbar. 

Bei diesen Aktivitäten sind es, frei nach Guy de  
Maupassant, Begegnungen mit anderen Menschen,  
die das Leben lebenswert machen. Auch dieser 
Aspekt ist besonders wichtig und wertvoll für unsere  
Arbeit. Wir schaffen Raum für Begegnungen und  
wollen uns offen in die Gesellschaft und die Gemein­
schaft an unseren Wohnstandorten integrieren.

Freizeit und 
Begegnung

Am Sonntag  
Nachmittag

Ich finde es schön, wenn ich für  
meine Mitbewohner Weihnachts- 
karten zeichne oder zu Ostern Eier  

für die Nester bemale.



Kontakt

Fabian Wilhelm 
Telefon: 05183/9407-290
Telefax: 05183/9407-7290 
f.wilhelm@lammetal.net

Lammetal GmbH 
Gemeinnützige  
Lebenshilfe Einrichtungen
 
An der Pferdewiese 1
31195 Lamspringe
Telefon: 05183/9407-0 
Telefax: 05183/9407-111
info@lammetal.net FO
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Arbeiten

www.lammetal.net


